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Herren Landesliga Gr. 1

TGV Eintracht Beilstein : TTC Neckar-Zaber 
Sonntag, 23.10.2022, 11:05 Uhr

Herbrik und Bürk in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Oliver Bürk sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Landesliga Gr. 1 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TGV Eintracht Beilstein besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TGV Eintracht Beilstein, vielleicht
auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 10
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Herbrik
und Bürk, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ohne Satzgewinn für Weinberger / Gekeler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Herbrik / Bürk. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Stubenhofer / Keim ihr
Doppel gegen Hammer / Bleck noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Rau / Hengstberger holten indessen mit einem 13:
11, 11:8, 6:11, 11:8 gegen Nowak / Lutz einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kim-Constantin Weinberger verlor
danach sein Match indessen gegen Oliver Bürk unterm Strich recht eindeutig nach Sätzen mit 9:11,
8:11, 10:12. Kaum Chancen hatte Daniel Gekeler bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Daniel Herbrik, so dass Herbrik seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Dominik Stubenhofer letztlich im Repertoire, um David Hammer final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Manuel Nowak konnte Nikolai Keim
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei
einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Fabian Rau holte im
Anschluss indessen mit einem 3:1 gegen Florian Lutz einen Punkt für sein Team. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Roman Bleck wurden wenig später Silas Hengstberger wiederum unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Nach
gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Kim-Constantin Weinberger das Spiel gegen Daniel
Herbrik noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 10:12, 4:11, 9:11. Recht deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Daniel Gekeler gegen Oliver Bürk, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der
TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TGV Eintracht Beilstein nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Neuenstein II am 29.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TTC
Neckar-Zaber wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Gnadental II am 12.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TGV Eintracht Beilstein

Doppel: Weinberger / Gekeler 0:1, Stubenhofer / Keim 0:1, Rau / Hengstberger 1:0 
Einzel: K. Weinberger 0:2, D. Gekeler 0:2, D. Stubenhofer 0:1, N. Keim 0:1, F. Rau 1:0, S.
Hengstberger 0:1 
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 TTC Neckar-Zaber
Doppel: Hammer / Bleck 1:0, Herbrik / Bürk 1:0, Nowak / Lutz 0:1 
Einzel: D. Herbrik 2:0, O. Bürk 2:0, M. Nowak 1:0, D. Hammer 1:0, R. Bleck 1:0, F. Lutz 0:1


